
Kommunalpolitischer Rückblick und Verwaltungsbericht 2023 

 

Vorwort des Bürgermeisters 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ein bewegtes Jahr 2023 liegt hinter uns. Es war ein 
Jahr, das uns vor Herausforderungen stellte, aber 
auch Chancen für positive Veränderungen bot.  

Die Auswirkungen der Energiekrise und die damit 
verbundenen Preissteigerungen haben viele von 
uns vor große finanzielle Belastungen gestellt. Die 
globalen Konflikte, insbesondere der Ukraine-
Krieg und der Konflikt im Nahen Osten, haben uns 
mit Sorge erfüllt und verdeutlicht, wie fragil der 
Weltfrieden ist. 

Trotz dieser schwierigen Rahmenbedingungen 
konnten wir im vergangenen Jahr wichtige 
Projekte vorantreiben und abschließen. In 
unserem kommunalpolitischen Jahresrückblick 
werfen wir einen Blick auf das Erreichte, aber auch 

auf die Ziele, die wir uns für die Zukunft gesetzt haben. 

 

 

Fachbereich 1: Bürgerdienste 

 

Einwohnerzahlen  

Die Statistik des Einwohnermeldeamtes Mettlach zeigt die Einwohnerzahlen der letzten 5 Jahre: 

Ortsteil 2019 2020 2021 2022 2023 
Vergleich 
2022/2023 

Mettlach 3.182 3.210 3.215 3.274 3.320 +46 

Orscholz 3.607 3.632 3.576 3.603 3.625 +22 

Saarhölzbach 1.569 1.551 1.530 1.538 1.533 -5 

Weiten 1.140 1.155 1.160 1.157 1.164 +7 

Tünsdorf 869 863 856   848 825 -23 

Nohn 643 657 679   680 668 -12 

Faha 323 328 334   321 337 +16 

Wehingen 463 444 436   441 429 -12 

Bethingen 228 239 243   242 226 -16 

Dreisbach 154 158 170   169 157 -12 

Insgesamt 12.178 12.237 12.199 12.273 12.284 +11 

 



 

 

 

Geburten (Stand 31.12.2023) Sterbefälle (Stand 31.12.2023) 

Nach den Zahlen des Einwohnermeldeamtes waren 
in den einzelnen Ortsteilen der Gemeinde Mettlach 
folgende Geburten zu verzeichnen: 

Hierin sind alle Fälle enthalten, die am Sterbetag mit 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde Mettlach gemeldet 
waren. 

Ortsteil 2019 2020 2021 2022 2023 Ortsteil 2019 2020 2021 2022 2023 

Mettlach 26 31 18 37 25 Mettlach 42 26 54 47 47 

Orscholz 21 22 24 27 17 Orscholz 48 46 65 80 54 

Saarhölzbach 13 9 8 9 9 Saarhölzbach 15 21 23 20 24 

Weiten 10 10 7 13 11 Weiten 16 11 18 15 15 

Tünsdorf 2 4 5 4 3 Tünsdorf 6 10 13 15 15 

Nohn 12 4 4 7 5 Nohn 7 3 2 8 6 

Faha 2 3 1 5 2 Faha 2 2 6 4 4 

Wehingen 1 1 1 5 1 Wehingen 4 7 3 6 5 

Bethingen 0 2 1 1 1 Bethingen 5 3 2 5 4 

Dreisbach 2 0 0 3 2 Dreisbach 1 3 1 2 3 

Insgesamt 89 86 69 111 76 Insgesamt 146 132 187 202 177 

Stand 31.12.2023 

 

Einwohnermeldewesen/Ordnungsamt / Ortspolizei 

Ausgestellte Ausweise 2021 2022 2023 

Personalausweise 1.353 1284 1.107 

Reisepässe 203 404 528 

Vorläufige Personalausweise 98 123 97 

Vorläufige Reisepässe 8 34 34 

Kinderreisepässe 37 70 77 

 

Gewerberecht 2019 2020 2021 2022 2023 

insgesamt registrierte Gewerbe* 857 148 137 120 130 

Anmeldungen 69 70 67 52 54 

Abmeldungen 70 58 51 59 56 

Ummeldungen 18 20 19 9 20 

*) Beim gemeindlichen Gewerbeamt werden nur die Betriebe registriert, die nach der Gewerbeordnung meldepflichtig sind; keine Freiberufler (z. 
B. Ärzte, Architekten, Rechtsanwälte) sowie keine Betriebe der Urproduktion (Landwirtschaft). 

 

 

 



Führerscheinwesen 2021 2022 2023 

Umtausch von Alt-Führerscheinen in den neuen EG-

Kartenführerschein 
191 274 246 

Ersterteilung einer Fahrerlaubnis 94 100 106 

Begleitetes Fahren 17 57 73 63 

Erweiterung einer Fahrerlaubnis 1 67 67 

Umschreibung von Dienstfahrerlaubnissen 37 2 4 

Umschreibung von Fahrerlaubnissen aus anderen EU-Staaten 2 47 49 

Umschreibung von Fahrerlaubnissen aus Nicht-EU-Staaten 13 2 7 

Verlängerung von Fahrerlaubnissen für LKW und Bus 61 47 76 

Ausstellung von Ersatzführerscheinen  65 35 68 

Ausstellung von internationalen Führerscheinen 12 48 57 

Verlängerung/Erteilung einer Fahrerlaubnis zur 

Fahrgastbeförderung 
9 11 8 

Beantragung und Aushändigung von Fahrerkarten 66 61 57 

Ausstellung von Fahrerqualifizierungsnachweisen 6 37 43 

 

Verkehrsrechtliche Anordnungen 2022 2023 

Erteilung verkehrsrechtlicher Anordnungen 192 151 

 

Fischereischeine 2022 2023 

Ausgabe und Verlängerung von Fischereischeinen 84 56 

 

Feuerwehr 

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Mettlach besteht aus neun Löschbezirken. Diese Löschbezirke 

stellen im Auftrag der Gemeinde den örtlichen Brandschutz und die Hilfeleistung bei Not- und Unglücksfällen 

sicher. Sie sind wesentlicher Bestandteil der staatlichen Daseinsvorsorge und gewährleisten ehrenamtlich 

die Sicherstellung der örtlichen Gefahrenabwehr. Neben den einsatztaktischen Pflichtaufgaben hat die 

Freiwillige Feuerwehr ebenfalls eine wichtige soziale Funktion in der Gemeinde. Sie prägt die Identität der 

Ortsteile entscheidend durch die Mitwirkung im gesellschaftlichen und kulturellen Leben. 

An dieser Stelle sei allen Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr, den aktiven Feuerwehrangehörigen, den 

Mitgliedern der Jugendfeuerwehr und den Mitgliedern der Altersabteilung, für ihren Dienst zum Wohl der 

Allgemeinheit gedankt. 

Mitgliederzahlen 
Löschbezirk 

aktive Wehr Jugendwehr Altersabteilung 2023 

Mettlach 55 26 17 98 

Orscholz 46 27 8 81 

Saarhölzbach 41 5 6 52 

Weiten 22 18 10 50 

Tünsdorf 38 17 11 66 



Nohn/Dreisbach 23 11 9 43 

Faha 23 8 3 34 

Wehingen 30 14 5 49 

Bethingen 23 7 7 37 

Insgesamt 301 135 76 512 

 
Bei der Aktiven Wehr sind 12% der Mitglieder weiblich und 88 % männlich. Bei der Jugendfeuerwehr sind 70 % der Mitglieder männlich und 30 % 

weiblich. (Stand: 31.12.2023) 

 

Einsatzzahl 2022 2023 

Insgesamt absolvierte Einsätze 177 210 

Übungen, Aus- und Weiterbildung 

In regelmäßigen Übungen werden theoretische und praktische Kenntnisse des Feuerwehrwesens 

vermittelt. Die Leistungsfähigkeit der Gefahrenabwehr wird dabei durch Übungen, auch in Zusammenarbeit 

mit anderen Einsatzkräften wie dem THW und den Hilfsorganisationen, sowie durch Aus- und 

Fortbildungsveranstaltungen geprobt. 

Wesentliches Element der Aus- und Weiterbildung ist neben den regelmäßigen Übungen auch die 

Ausbildung auf Gemeinde- und Kreisebene sowie die Teilnahme an Lehrgängen an der Feuerwehrschule 

des Saarlandes als zentrale Aus- und Fortbildungsstätte für den Brandschutz und die Technische Hilfe. 

Insgesamt 30 Feuerwehrangehörige nahmen an Ausbildungsveranstaltungen an der 

Landesfeuerwehrschule teil. 

Die Lehrgänge auf der Kreis- und Gemeindeebene werden in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr der 

Gemeinde Perl sowie der Kreisstadt Merzig durchgeführt. Durch diese interkommunale Zusammenarbeit 

gelingt es jedes Jahr, die erforderlichen Lehrgangsplätze anbieten zu können. Für die Gemeinde Mettlach 

nahmen 57 Mitglieder der Feuerwehr an 19 unterschiedlichen Lehrgängen teil. 

Neben zahlreichen Ausbildern aus nahezu allen Feuerwehr-Löschbezirken unterstützten im Bereich der 

Ersten Hilfe der Malteser Hilfsdienst Merzig und der THW Ortsverband Mettlach in der Truppmann-

Ausbildung die Durchführung der Lehrgänge; auch diesen sei für ihr ehrenamtliches Engagement gedankt. 

 

Ehrungen und Beförderungen 

Am 07.05.2023 und am 13.10.2023 fanden die 

Ehrungen und Beförderungen von Mitgliedern der 

Freiwilligen Feuerwehr Mettlach statt. 

Bürgermeister Daniel Kiefer sprach im Beisein von 

Kreisbrandinspekteur Siegbert Bauer, Wehrführer 

Thomas Jager sowie Vertretern der Kommunalpolitik 

insgesamt 34 Beförderungen aus. 

Des Weiteren verlieh Kreisbrandinspekteur Siegbert 
Bauer im Namen des Ministers des Inneren 

• 10 Feuerwehrangehörigen das „Bronzene 
Feuerwehrehrenzeichen am Bande“ für 25-
jährige Zugehörigkeit 

• 2 Feuerwehrangehörigen das „Silberne 
Feuerwehrzeichen am Bande“ für 35-jährige Zugehörigkeit 

• 4 Feuerwehrangehörigen das „Goldene Feuerwehrehrenzeichen am Bande“ für 45jährige 
Zugehörigkeit. 



Löschbezirk Saarhölzbach: Wahl des Löschbezirksführers 

Am 18.03.2023 wurde im Rahmen der Hauptversammlung in 

Anwesenheit von Bürgermeister Daniel Kiefer, Ortsvorsteher 

Christian Stutz und Wehrführer Thomas Jager 

Oberbrandmeister Daniel Ollinger mit großer Mehrheit von der 

Hauptversammlung des Löschbezirks zum Löschbezirksführer 

wiedergewählt.  

 

v.l.n.r.: Wehrführer Thomas Jager, Bürgermeister Daniel Kiefer, Oberbrandmeister 

Daniel Ollinger, Brandmeister Frank Hausen, Ortsvorsteher Christian Stutz 

 

Löschbezirk Tünsdorf: Wahl des Löschbezirksführers 

Am 29.06.2023 wurde in Anwesenheit von Bürgermeister 

Daniel Kiefer, Ortsvorsteher Jörg Hupperich und Wehrführer 

Thomas Jager Oberbrandmeister Arno Bossel von der 

Hauptversammlung mit großer Mehrheit des Löschbezirks 

Tünsdorf zum Löschbezirksführer wiedergewählt.  

 

 

 

 

 

 

Standesamt 

Beim Standesamt wurden folgende Personenstandsdaten beurkundet: 

 2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017 

Eheschließungen 82 90  89 85 100 91 84 

Sterbefälle 76 88 83 62 72 71 60 

Geburten 1 3 0 1 0 0 0 

(Stand: 31.12.2023) 

Im Rathaus in Mettlach gaben sich 34 Paare das Ja-Wort, des Weiteren 21 Paare in Mettlach auf Schloss 

Saareck bzw. 19 Paare auf Schloss Ziegelberg, 8 Paare im Cloef-Atrium in Orscholz.  

Erwähnenswert ist, dass sich 44 Brautpaare, die keinen Wohnsitz in Mettlach haben, in unserer Gemeinde 

das Ja-Wort gaben. 

127 Personen (Vorjahr: 119) erklärten ihren Austritt aus der katholischen bzw. evangelischen Kirche.  

 

 

 

 



Wie in den Vorjahren waren auch im Berichtsjahr für Trauungen im Ausland die erforderlichen 

Ehefähigkeitszeugnisse (5) auszustellen, Befreiungsverfahren durchzuführen, ausländische 

Entscheidungen in Ehesachen anzuerkennen sowie Namenserklärungen zu beurkunden. 99 Einträge aus 

Eheregistern sowie 130 Einträge aus Geburtenregistern wurden nacherfasst, um nur einen Auszug aus 

dem Aufgabenbereich des Standesamtes zu nennen.  

Zudem wurden 980 Urkunden und Registerauszüge ausgestellt. 

 

Friedhofsamt 

Auf den zehn Friedhöfen der Gemeinde Mettlach wurden 133 Verstorbene, mit 99 Urnenbestattungen, 

beigesetzt. Die Beisetzungen verteilen sich auf die einzelnen Ortsteile wie folgt: 

Ortsteil 2023 
davon 

Urnen 
2022 

davon 

Urnen 
2021 

davon 

Urnen 

Mettlach 30 19 26 22 25 16 

Orscholz 38 37 62 56 41 38 

Saarhölzbach 13 5 11 7 12 4 

Weiten 19 15 15 12 13 8 

Tünsdorf 12 7 12 6 11 6 

Nohn 8 5 10 6 2 1 

Faha 2 2 5 3 5 4 

Wehingen 4 2 7 3 2 0 

Bethingen 4 4 5 3 2 2 

Dreisbach 3 3 3 3 2 1 

Insgesamt 133 99 156 121 115 80 

Stand: 31.12.2023 

 

Flüchtlinge 

Gemäß §1 Abs. 1 des Landesaufnahmegesetzes (LAG) ist die Gemeinde u.a. verpflichtet, vom Land 

verteilte Asylbewerber und Ausländerinnen und Ausländer, denen das Land vorübergehenden Schutz 

gewährt („Flüchtlinge“) aufzunehmen. Die Gemeinde mietet Wohnungen von privaten Dritten an, um diese 

den nach dem LAG genannten Berechtigten zur Verfügung zu stellen. 

Im Jahr 2023 hat die Gemeinde 17 Objekte (Ein- und Mehrfamilienhäuser und Wohnungen) zur 

Unterbringung dieser Personen angemietet. Damit liegt die Zahl der laufenden Mietverhältnisse bei 48 

Objekten. Rund 170 Menschen waren zum Jahresende 2023 in diesen Unterkünften untergebracht. Jeweils 

fast die Hälfte dieser Personen kamen aus der Ukraine und aus Syrien, sowie 3 % aus Afghanistan. 

 

Versicherungsstelle/Rentenstelle 

Beim Versicherungsamt der Gemeinde wurden 62 Renten- und Kontenklärungsanträge gestellt und an die 

zuständigen Rentenversicherungsträger weitergeleitet. In einigen Fällen war gleichzeitig ein EWG-

Antragsverfahren einzuleiten. Für die zugewiesenen Aussiedler waren Kontenklärungsverfahren 

einzuleiten.  



Daneben wurden zahlreiche Anträge auf Anerkennung von Behinderungen nach dem 

Schwerbehindertengesetz, auf Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht sowie auf Vergünstigung von 

Telefongebühren entgegengenommen und an die entsprechenden Behörden weitergeleitet. 

Überwachung des ruhenden und fließenden Verkehrs 

Mit Beschluss vom 09.11.2021 hat der Gemeinderat sich für eine Verkehrsüberwachung durch Einsatz 

eines mobilen Standblitzers entschieden. Seit April 2022 ist diese Messeinrichtung nun auf den 

innerörtlichen Straßen es Gemeindegebietes im Einsatz. Diese Form der Verkehrsüberwachung kontrolliert 

flexibel und zuverlässig an neuralgischen und sensiblen Punkten die Einhaltung der Geschwindigkeit und 

verbessert dadurch die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer. 2023 fanden in allen Ortsteilen 

Geschwindigkeitsmessungen statt. In 1.824 Fällen wurde ein Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet.  

Darüber hinaus wurden bei Überprüfung des ruhenden Verkehr 1.961 Ordnungswidrigkeitsverfahren 

eingeleitet. 

 

Fachbereich 2: Bauen und technische Dienste 

 

Bauplanungsrecht 

Teiländerung des Flächennutzungsplanes „Windenergie“ zur Ausweisung von 

Konzentrationszonen 

 

Nachdem Anfang 2020 durch Urteil des saarländischen 

Oberverwaltungsgerichtes der Flächennutzungsplan der Gemeinde zur 

Steuerung der Windenergie für unwirksam erklärt wurde, hatte der 

Gemeinderat mit der Zielsetzung, weiterhin Herr des Verfahrens zu 

bleiben, 2021 mehrheitlich den Aufstellungsbeschluss zur 

Neuaufnahme des Verfahrens für die Aufstellung des Sachlichen 

Teilflächennutzungsplans der Gemeinde Mettlach zur „Steuerung der 

Windenergie im gesamten Gemeindegebiet gefasst.  

Im Zuge der bundespolitischen Entwicklungen im Zusammenhang mit 

der Energiekrise und der damit einhergehenden mit dem „Wind-an-

Land-Gesetz“ geänderten Rahmenbedingungen hat der Gemeinderat in 

seiner Sitzung am 11.10.2023 die Teiländerung des 

Flächennutzungsplanes „Windenergie“ zur Ausweisung von insgesamt 

3,1 % der Gemeindefläche für die Windenergie beschlossen. 

 
 
 
Weitere Bauleitplanverfahren: 

• Ergänzungssatzung „Schlichtbornwies“ im Ortsteil Bethingen 

Satzungsbeschluss am 08.02.2023 

• Ergänzungssatzung „Kellerhauswies“ im Ortsteil Bethingen 

Satzungsbeschluss am 08.02.2023 

• Bebauungsplan „Auf der Plak“ im Ortsteil Saarhölzbach 

Satzungsbeschluss 28.03.2023 



• Sanierungsgebiet „Ortskern/Ortsdurchfahrt Weiten“ im Ortsteil Weiten 

Förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes durch Satzungsbeschluss am 28.03.2023 

• Bebauungsplan „Wohnen. Leben. Arbeiten. Ehemaliges Gelände Reiland“ im Ortsteil Weiten 

Satzungsbeschluss am 16.05.2023 

• Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Auf Klausen“ mit paralleler Teiländerung des 
Flächennutzungsplanes im Ortsteil Tünsdorf 
Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Träger öffentlicher Belange am 19.07.2023 

• Sanierungsgebiet „Ehemalige Mosaikfabrik und angrenzendes Umfeld“ im Ortsteil Mettlach 
Förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes durch Satzungsbeschluss am 27.09.2023 

• Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Reiplinger Hof“ mit paralleler Teiländerung des 
Flächennutzungsplanes im Ortsteil Faha 
Satzungs- und Feststellungsbeschluss am 27.09.2023 

• Bebauungsplan „Moselstraße“ im Ortsteil Orscholz 

Satzungsbeschluss am 11.10.2023 

• Ergänzungssatzung „KiTa – Britter Straße“ im Ortsteil Mettlach 
Satzungsbeschluss am 14.11.2023 

• Ergänzungssatzung „Trierer Straße“ im Ortsteil Weiten 

Satzungsbeschluss am 14.11.2023 
 

 

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzeptes für die Gemeinde Mettlach 

Nach Auswertung der im Jahr 2022 stattgefundenen 

Bürgerforen, in denen über die örtlichen Gefahrenpunkte 

informiert und die Notwendigkeit der privaten 

Eigenvorsorge herausgestellt wurde, haben sich die 

Bürgerinnen und Bürger zur Entwicklung passgenauer 

Maßnahmen der Gemeinde Mettlach mit Ihren 

Erfahrungen und Ihrem Hintergrundwissen aus 

vergangenen Starkregen- und Hochwasserereignissen 

aktiv in die Erstellung des Konzeptes eingebracht. Die 

darauffolgende Überarbeitung der Gefahrenkarten 

konnte noch im Jahr 2022 abgeschlossen werden. Im 

Frühjahr 2023 folgte dann die Vorstellung der Maßnahmenentwürfe in den einzelnen Ortsteilen.  

 

Nach Einarbeitung der Erkenntnisse der darauf noch folgenden Fachgespräche und weiterer ergänzender 

Ortstermine zur Maßnahmenentwicklung wurde das Vorsorgekonzept sowie die Gefahrenkarten der 

Gemeinde Mettlach fertiggestellt. Das Konzept sowie 

die Gefahrenkarten sind einsehbar unter 

https://starkregenkonzept.de/gemeinde-mettlach.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://starkregenkonzept.de/gemeinde-mettlach


Städtebauförderung  

Stadtumbau Mettlach 2.0 – Abschluss Bauabschnitt 1 

Das Stadtumbauprojekt „Stadtumbau Ortsmitte Mettlach“, dass die Gemeinde Mettlach und die Villeroy 

& Boch AG gemeinsam in einer öffentlich-privaten Partnerschaft 

realisieren, verfolgt das Ziel, die Ortsmitte Mettlachs und den 

Bereich der „Alten Abtei“ neu zu ordnen 

und städtebaulich und architektonisch zu 

entwickeln.  

Anlässlich des dezentralen Tages der 

Städtebauförderung wurde am 

13.05.2023 zur Baustellenwanderung 

über die neue öffentliche 

Wegeverbindung „Mettlacher Runde“ 

eingeladen. Außerdem wurde nach einer 

ca. einjährigen Bauphase der 

Bauabschnitt „Durchwegung Abteipark“ 

und die „Unterführung“ abgeschlossen. 

Mit der Fertigstellung des Fußweges, der 

von der Fußgängerzone Mettlach entlang des Langweihers bis vor den Innenhof der Alten Abtei führt, ist 

nun ein großer Teil des neuen Weges für die Öffentlichkeit freigegeben. Ein besonderes Highlight dürfte 

hierbei sicherlich der neue Holzsteg am Langweiher sein, der mit zwei Sitzbänken zum Verweilen einlädt. 

Mit diesem Projekt wird der Ort Mettlach vom Bahnhof über 

das Gelände von Villeroy & Boch mit der Fußgängerzone 

verbunden werden. Das 6,5 Hektar große Areal hinter der 

Alten Abtei und der Ort Mettlach werden zu einem grünen, 

öffentlichen Bereich zusammenwachsen. Zurzeit laufen 

die Arbeiten am Bauabschnitt 3A „Vorzone FOC“, dessen 

Abschluss im Sommer 2024 geplant ist.  

 

 

 



Radverkehrskonzept 

Die Gemeinde Mettlach erstellt derzeit ein Radverkehrskonzept. 
Hierzu wurde das Planungsbüro VAR+ aus Darmstadt beauftragt, 
ein „Klassifiziertes Radverkehrsnetz“ für den Alltagsradverkehr zu 
erstellen um Verbindungen zwischen den Ortsteilen und Anschlüsse 
zu den Nachbarkommunen sowie dem ÖPNV zu schaffen. Im 
Zeitraum vom 22. Juni bis zum 30. September hat die Gemeinde 
daher alle Interessierten zu einer interaktiven Online-Beteiligung 
eingeladen. Im Beteiligungsprozess sind insgesamt 253 
Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern eingegangen. Der 
entwickelte Netzentwurf wird aktuell mit den Nachbarkommunen, 
sonstigen Behörden, Vereinen und dem ADFC etc. abgestimmt. Die 
Fertigstellung wird nach einer weiteren Anhörungsrunde für das II./ 
III. Quartal 2024 erwartet. 
 

 

Förderung zur Unterstützung des Gigabit-Ausbaus 

Kommunen haben als Zuwendungsempfänger die Möglichkeit, den 

eigenwirtschaftlichen Netzausbau zielgenau über Förderung zu 

ergänzen und eine echte Flächendeckung mit 

Gigabitgeschwindigkeiten zu erreichen. Die „Gigabit-

Kofinanzierungsrichtlinie Saarland“ setzt dabei auf der Gigabit-

Richtlinie des Bundes auf. Liegt ein positiver Bundesförderbescheid 

vor, stockt das Land die Bundesförderung grundsätzlich auf 90 

Prozent auf. Damit verbleibt zunächst ein kommunaler Eigenanteil 

von 10 Prozent. Um sicherzustellen, dass die Förderung von allen 

saarländischen Kommunen trotz der angespannten Haushaltslage 

genutzt werden kann, übernimmt das Land unter bestimmten 

Voraussetzungen und je nach kommunaler Finanzstärke weitere – 

im Fall von Mettlach sogar 7,5 Prozent- des kommunalen 

Eigenanteils von den berechneten rd. 4 Mio-Euro Gesamtkosten in 

der Gemeinde Mettlach. Bürgermeister Daniel Kiefer konnte noch 

kurz vor Weihnachten den Bundesförderbescheid über 3,1 Mio Euro aus den Händen von 

Bundesstaatssekretär Oliver Luksic in Empfang nehmen.  

 
 

Bauordnungsrecht 

In 2023 wurden 78 Bauanträge (einschließlich Genehmigungsfreistellungen) und Anträge auf Erteilung von 

Vorbescheiden gestellt. Davon entfallen 10 Bauanträge auf die Errichtung von Wohnhausneubauten 

(einschl. Reihen-, Doppel- u. Mehrfamilienhäusern).  

Die Bauantragsbilanz für Wohnhausneubauten sieht in den einzelnen Ortsteilen - betrachtet auf die letzten 

5 Jahre - wie folgt aus: 

Ortsteil 2019 2020 2021 2022 2023 

Mettlach 17 12 4 6 2 

Orscholz 2 4 7 8 4 

Saarhölzbach 2 5 7 1  

Weiten 5 6 4 4 1 

Tünsdorf 10 2 1 5 1 

Nohn  1 2   

Faha 1 2 2   



Wehingen 1 1  1 2 

Bethingen 1 1 1   

Dreisbach  1 1 1  

Insgesamt 39 35 29 26 10 

 

Des Weiteren wurden im gleichen Zeitraum Bauanträge für folgende Bauvorhaben eingereicht: 

Bauvorhaben 2019 2020 2021 2022 2023 

Gewerbliche Neubauten 3 5 8 3 2 

Wohn-/ Geschäftshausumbauten, /-anbauten 23 19 23 22 24 

Garagenneubauten, - umbauten, - anbauten 14 16 13 10 16 

Sonstige Baumaßnahmen* 21 25 25 22 16 

Anträge auf Erteilung von Vorbescheiden 10 12 10 13 10 

Insgesamt 71 77 79 70 68 

*Sonstige Baumaßnahmen = Einfriedungen, Stützmauern, Scheunen, Geräteräume, Gartenhäuser, Lagerräume, Werbeanlagen, 
Nutzungsänderungen u. ä. 

 

 

Hochbau- und Unterhaltungsmaßnahmen 

Feuerwehrgerätehaus und Kultur- und Begegnungszentrum Orscholz 

In 2023 wurden die 

Bauarbeiten zum Umbau der 

in der Moselstraße 1 

bestehenden Halle 

(ehemaliges Gelände 

Hippert) aufgenommen. 

Neben einem Kultur- und 

Begegnungszentrum soll hier 

der Löschbezirk Orscholz ein 

neues zu Hause finden. Die 

Gesamtkosten für den 

Ausbau als Feuerhaus 

belaufen sich auf ca. 2 Mio. €. Die Kosten für die Herstellung des Kultur- und Begegnungszentrum belaufen 

sich auf ca. 700.000 € 

 

Anbau einer Fahrzeuggarage am Feuerwehrgerätehaus Weiten 

Durch den Anbau einer Fahrzeuggarage wurde die Erweiterung des 

Feuerwehrgerätehauses von Weiten im Jahr 2023 begonnen und bis 

Ende des Jahres weitestgehend abgeschlossen. Mit der 

Tragwerksplanung wurde die Firma IBZ Ingenieure betraut, für die 

Ausführung der Bauarbeiten wurde die Firma Kettenhofen 

Bauunternehmen GmbH beauftragt. Die geschätzten Gesamtkosten 

belaufen sich auf ca. 175.000 € brutto.  

 

 



Sanierung Toilettenanlage an der Lutwinuskirche  

 

Im Herbst konnte die Sanierung der öffentlichen Toilettenanlage an der 

Kirche in Mettlach abgeschlossen werden. An den Gesamtkosten in Höhe 

von rund 110.000 € hat sich die Kath. Pfarrgemeinde Mettlach mit einem 

Anteil von 10.000 € an den Kosten der Maßnahme beteiligt. Ein Dank gilt 

der Fa. Villeroy & Boch AG, die das Fliesen- und Sanitärmaterial zur 

Verfügung gestellt haben. 

 
 
 
 
 
 

 
Weitere Maßnahmen 2023 
 

• Pförtnerhauses am Schloss Ziegelberg 

- Erneuerung der Dacheindeckung  
Gesamtkosten ca. 35.000,00 € bei 15% aus Förderung aus dem Programm energetische 
Einzelmaßnahme des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (BAFA) 

 

• Mehrzweckhalle Weiten 
Erneuerung der Dacheindeckung am Anbau der 
Mehrzweckhalle in Weiten  

 Gesamtkosten ca. 27.000,00 € bei 15% aus 
Förderung aus dem Programm energetische 
Einzelmaßnahme des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz (BAFA) 

 
Herrichten von gepflasterten Parkplätzen am 
Eingangsbereich Schulstraße der Mehrzweckhalle 

Gesamtkosten ca. 49.000,00 € 
 

 

• Bauhof Mettlach 

 
Die alten und maroden Fenster des 
Hauptgebäudes am Bauhof wurden durch neue, 
energetisch bessere Fenster ersetzt. 
Gesamtkosten ca. 110.000,00 € bei 15% Förderung 
aus dem Programm energetische Einzelmaßnahme 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz (BAFA) 
 
Außerdem wurden die Dachabdichtung des 
Flachdaches der Fahrzeughalle und des Salzlager 
ebenfalls erneuert. 
Gesamtkosten ca. 40.000,00 € 

 
 

 
 
 
 
 



• Freibad Mettlach 
 

- Einbau einer modernen Schaltanlage nachdem die alte 
Anlage durch einen Wasserschaden beschädigt wurde.  

     Gesamtkosten ca. 100.000,00 € 

- Austausch der Fenster am Hauptgebäude 
      Kosten ca. 20.000,00 € 
 
 
 
 
 
 
 

• Mehrzweckhalle Orscholz 
 

Einbau einer Brandschutzdecke im Flurbereich des 
Erdgeschosses inklusive Anstricharbeiten 
  Gesamtkosten ca. 32.000,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

• Mehrzweckhalle Mettlach  

 

 

Anstricharbeiten im Flurbereich der Mehrzweckhalle  
Kosten ca. 4.000,00 € 
 
Anschluss der Dachentwässerung der Mehrzweckhalle 
an das bestehende Kanalsystem 
Gesamtkosten ca. 75.000,00 € 
 
 
 

 

• Mehrzweckhalle Saarhölzbach 

- Erneuerung der Tür Haupteingang 
      Kosten ca. 9.000,00 € 

 

• Bürgerhaus Nohn  

Erneuerung der Innentüren im Bereich des Erdgeschosses und 

einer Nebeneingangstür  

      Gesamtkosten ca. 25.000,00 € 
 
 
 
 

 

 

 



• Feuerwehrgerätehaus Wehingen 

- Innenanstrich des Treppenhauses und Eingangsbereichs 
      Kosten ca. 2.000,00 € 
 

• Imbiss Mettlach 
Im Zuge der Herrichtung des Imbisstandes am 
Elisabeth-Platz in Mettlach wurden die Türen und 
Fenster sowie die Elektroinstallation ausgetauscht. Im 
gleichen Zusammenhang wurde der gesamte Imbiss 
neu gefliest und die Fassade gereinigt und angestrichen 
      Gesamtkosten ca. 35.000,00 € 
 
 
 
 
 
 
 

 

• Leichenhalle Orscholz 

- Austausch der Außentüren  
      Kosten ca. 12.000,00 € 
 

• Leichenhalle Saarhölzbach 

- Austausch der Elektroverteilung 
      Kosten ca. 5.000,00 € 
 

• Leichenhalle Tünsdorf 
Der Vorplatz der Leichenhalle wurde durch eine 
Neugestaltung barrierefrei angelegte. 
      Gesamtkosten ca. 16.000,00 € 

 

Sanierungsarbeiten an der Fassade 
      Kosten ca. 8.000,00 € 
 

 

 

 

 

• Bürgerhaus Faha 

 

Erneuerung der Fenster in der ehemaligen Turnhalle 
      Kosten ca. 6,500.00 € 
 
Erneuerung des Treppenaufgangs zum Haupteingang 
Gesamtkosten ca. 25.000,00 € 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



• Grundschule Mettlach 
 
 
 
 
Einbau einer Sprachalarmierungsanlage (SAA Anlage) 
      Gesamtkosten ca. 10.000,00 € 
 
Anstricharbeiten in den Klassenräumen und dem Flur im 
Erdgeschoss 
      Kosten ca. 5.000,00 € 
 
 
 
 
 
 

 

• Grundschule Orscholz 
Anstricharbeiten in den Fluren im Erdgeschoss 

Gesamtkosten ca. 5.000,00 € 
 
 
Austausch der alten Klassenraumbeleuchtung hin zu einer 
neuen energiesparenden LED Beleuchtung 
      Gesamtkosten ca. 11.000,00 € bei: 15% Förderung 
aus dem Programm Umstellung auf LED-Beleuchtung des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BAFA) 
 

 
 
 
 

Tiefbaumaßnahmen 

Erschließung des Neubaugebiets „Auf der Plak“  

Im Neubaugebiet „Auf der Plak“ sollen auf einer Fläche von rund 1 ha 

insgesamt 18 Bauplätze mit jeweils 500 – 600 m² entstehen. Die hierfür 

anstehenden Tiefbauarbeiten erfolgen durch die  

Firma Kruchten aus Besseringen. Mit den Planungen ist  

das Ingenieurbüro WSV Ingenieure Mettlach befasst. Die  

Baukosten des Vorstufenausbaus einschließlich Kanal- und 

Wasserleitungen belaufen sich auf rund 1.324.060 € 

und werden etwa ein Jahr andauern. 

 



 

 
 
 
Weitere Maßnahmen 2023 
 

• Sanierung Eichenstraße in Weiten 

 

 
Auftragsvolumen insgesamt rd. 1.500.000 € 
 

• Erneuerung der Wasser-Förderleitung in 
Bethingen 

Auftragsvolumen 260.000 € 
 

• Fahrbahnmarkierungen im Gemeindegebiet 

Auftragsvolumen insgesamt rd. 40.000 € für u. a. 
Nohn - Tünsdorf/ Strecke 1700 *2 
Nohn - Dreisbach/ Strecke 1800 *2 
Verbindungsstrecke Weiten - L 178 
Dreisbach – Staustufe 
 

• Straßeninstandsetzung im Gemeindegebiet 
Auftragsvolumen insgesamt rd. 250.000 € für u. a. 

Eulenwäldchen Bethingen 
Tünsdorf im Dieäcker 
Saarbrücker Straße Orscholz; 1ter BA 



• Straßenreinigung im Gemeindegebiet 

Auftragsvolumen insgesamt rd. 25.000 € 
 
 
 

Liegenschaften 

Aus der Überlassung ihrer gemeindlichen Liegenschaften, Gebäude und Gemeinschaftseinrichtungen hat 

die Gemeinde im Berichtszeitraum 2023 folgende Einnahmen erzielt: 

Landpacht; Miete; einschl. Mietnebenkosten ca. 430.000 € 

Nutzungsentgelt für Mehrzweckhallen und Bürgerhäuser ca. 28.000 €    

Nutzungsentgelt für Zeltplätze ca. 5.500 €      

Insgesamt (2023): ca. 463.500 € 

 
 
 
 
 
 
 
 

Baubetriebshof 

Der gemeindliche Baubetriebshof erledigt eine Vielzahl von Pflichten der Gemeinde. Er ist für die 

Reparaturarbeiten in den gemeindlichen Immobilien zuständig. Hierzu zählen insbesondere 6 

Bürgerhäuser, 2 Grundschulen, 6 Mehrzweck- bzw. Sporthallen, öffentliche Toilettenanlagen, 

Feuerwehrgerätehäuser, Leichenhallen und sonstige, gemeindeeigene Häuser (wie z. B. das Rathaus oder 

Schloss Ziegelberg).  

Zu den Aufgaben des Bauhofes zählt die gärtnerische Grünunterhaltung auf allen Flächen, die sich im 

Eigentum der Gemeinde Mettlach befinden. Neben dem Straßenbegleitgrün werden auch die 30 

Spielplätze, die 10 Friedhöfe in den einzelnen Ortsteilen, Parks und Außenanlagen gärtnerisch gepflegt. 

Auch obliegt dem Baubetriebshof die 
Unterhaltung von Straßen, Wegen und Plätzen. 
Angefangen vom Winterdienst bis hin zu 
Schilderkontrollen und Schilderaufbau.  

Veranstaltungen, wie z.B. ein Fastnachtsumzug, 

Erntedankumzug, Saarpedal, Saarschleifen 

Bike&Run, Deutschland Tour etc., fanden im Jahr 

2023 wieder statt. Hier war der Bauhof für den Auf- und 

Abbau der Absperrungen und Umsetzung der 

Verkehrsrechtlichen Anordnungen, sowie die 

Reinigung der Strecken zuständig. 



Auch im Jahr 2023 wurden die Weihnachtsbäume in den Ortschaften, 
sowie der Keramische Weihnachtsbaum auf dem Marktplatz und die 
Weihnachtbeleuchtung in der Fußgängerzone in Mettlach wie gewohnt 
aufgebaut.  

In Jahr 2023 konnten wir für den Fuhrpark ein neues Fahrzeug für den 

Bereich Hochbau und einen neuen Aufsitzmulcher anschaffen. Die 

Kosten beliefen sich auf ca. 40.000,00 €. 

Zusätzlich wurden für die Werkstätten im Bereich des Bauhofes einige 
alte Kleingeräte, die nicht mehr den UVV Vorschriften entsprachen, durch 
neue ersetzt. Hier beliefen sich die Kosten auf ca. 6.500 € 
 
Im Bereich der Grünkolonnen wurden ebenfalls die Umstellung auf 
Akkubetriebene Geräte weiter vorangetrieben. Zusätzlich wurden im 
Maschinenpark einige Altgeräte für insgesamt ca. 7.500€ ersetzt. 

Anregungen und Ereignisse können Sie über die 2017 eingeführte sogenannten „AEM-App“ an die 

Gemeindeverwaltung melden. Auf der Homepage der Gemeinde findet sich ein Link, unter welchem sich 

die App herunterladen lässt. Daneben besteht die Möglichkeit, Nachrichten per E-Mail 

(bauhof@mettlach.de) oder telefonisch (06864 / 93981-20) mitzuteilen.  

 

 

 

 

 

Forst 

2023 stand die Aufarbeitung der Borkenkäferkalamität sowie die Herstellung der Verkehrssicherheit entlang 

der öffentlichen Straßen und Wege erneut im Fokus. Im Zuge der Aufarbeitung von Kalamitäten wurden 

rund 12.775 Festmeter Holz geerntet. Davon entfallen 

rund 97 Prozent auf die Aufarbeitung von Nadelholz 

(überwiegend Fichte) in Folge von Käferbefall. Weitere 

1.400 Festmeter Holz wurden ohne Kalamität geerntet 

und vermarktet. Somit wurden in diesem Jahr insgesamt 

14.215 Festmeter Holz aus dem Gemeindewald Mettlach 

genutzt. 

Im Frühjahr sowie im Herbst dieses Jahres wurden auf 

insgesamt 9 Hektar ehemaliger Fichtenflächen neue 

Bäume gepflanzt. Insgesamt wurden hierfür 18.100 

Pflanzen unterschiedlicher Baumarten beschafft und in 

Eigenleistung sowie Unternehmerleistung gepflanzt. 

Folgende Baumarten wurden für die Wiederbewaldung 

verwendet: Traubeneiche, Stieleiche, Rotbuche, Hainbuche, Edelkastanie, Wildkirsche, Bergahorn sowie 

Schwarzerle. 

Die Neuanpflanzungen wurden in den Bereichen Röderwald sowie in Saarhölzbach durchgeführt. 

Außerdem wurden die bestehenden Kulturen aufgrund von Ausfällen durch die trockenen Sommer der 

letzten Jahre ausgebessert und nachgepflanzt. 

Zum Schutz der angepflanzten Bäume sowie der vorhandenen Naturverjüngung wurden insgesamt 6 

Hektar mit Wildschutzzaun versehen. Dieser sorgt dafür, dass die jungen Bäume ungehindert wachsen 

können und es durch den Wildverbiss nicht zu einer Entmischung kommt. Die Entmischung würde dazu 

führen, dass auf den Flächen keine klimaangepassten Mischwälder entstehen, sondern abermals 

Reinbestände, die anfällig gegenüber Schädlingen sind. 

mailto:bauhof@mettlach.de


Über die Sommermonate lag der Fokus des 

Gemeindeforstrevieres auf der Pflege der in den 

vergangenen Jahren angelegten Kulturen. Auf 

diesen Flächen muss insbesondere die 

Konkurrenzvegetation, überwiegend bestehend 

aus Brombeere und Adlerfarn, zurückgedrängt 

werden, um das Wachstum der Jungbäume zu 

fördern und so den Erfolg der Kulturen zu 

sichern. Ein weiterer Schwerpunkt in den 

Sommermonaten war die Kontrolle sowie die 

Beseitigung der durch die Trockenheit der 

letzten Jahre in der Vitalität stark geschwächten 

Bäume entlang von Straßen, Eisenbahn und 

Siedlungen. Insbesondere ältere Laubwälder zeigen deutliche 

Vitalitätseinbußen, was schließlich die Fällung aus Gründen der 

Sicherheit erforderlich macht. 

In der Vorweihnachtszeit haben die Mitarbeiter des Forstrevieres 

für die Kitas und Grundschulen innerhalb der Gemeinde Mettlach 

rund 700 Birkenscheiben und Rohlinge zu Bastelzwecken 

kostenfrei hergestellt und ausgeliefert. Diese Aktion wurde 

durchweg als sehr positiv aufgenommen. Des Weiteren wurde von 

dem Auszubildenden des Gemeindeforstrevieres in 

Zusammenarbeit mit dem Ausbilder eine Bank aus Douglasie 

gefertigt, die an dem Feldwirtschaftsweg zwischen Wehingen und 

Bethingen aufgestellt wurde. 

In der Leitung des 

Gemeindeforstrevieres hat sich in diesem Jahr ebenfalls 

einiges getan. Zum 01. September wurde Julius Thomas 

als Nachfolger des langjährigen Revierförsters Hans-Peter 

Pitzer eingestellt. 

 

 

 

 

 

 

Fachbereich 3: Innere Dienste 

Kommunalpolitische Gremien 

Gemeinderat 

Im Jahr 2023 wickelte der Gemeinderat an 8 Sitzungstagen 108 Tagesordnungspunkte mit zahlreichen 

Unterpunkten ab. Zusätzlich fanden insgesamt 22 Ausschusssitzungen statt, in denen die Beschlüsse des 

Gemeinderates in aller Regel vorbereitet werden. Vielfach entscheiden die Ausschüsse aber auch 

abschließend. 

 

 



Ortsräte 

In den zehn Ortsräten der Gemeinde sind insgesamt 88 Bürgerinnen und Bürger kommunalpolitisch tätig. 

Der Ortsrat von Orscholz besteht aus 11, Mettlach aus 10 Mitglieder, die der Ortsteile Saarhölzbach, 

Weiten, Tünsdorf, Faha, Wehingen und Dreisbach aus je 9 Ratsmitgliedern, die Ortsteile Nohn aus 6 und 

Bethingen aus 7 Mitgliedern. 

Je nach Größe der Ortsteile fanden zwischen einer und zehn Sitzungen statt. 

Dieser Jahresbericht ist ein guter Anlass und gibt immer wieder die Gelegenheit, allen Kommunalpolitikern 

für ihren ehrenamtlichen Dienst im Interesse der Gemeinde Mettlach mit ihren Ortsteilen zu danken. 
 

 

Ehrenamt und gemeinnütziges Engagement in der Gemeinde 

Freiherr-vom-Stein-Medaille für Heiner Thul aus Mettlach 

Aus den Händen von Innenminister Reinhold Jost 

erhielt der langjährige Mettlacher Ortsvorsteher 

Heiner Thul die Urkunde zur Auszeichnung mit der 

Freiherr-vom-Stein-Medaille. In einer Feierstunde 

im Merziger Schloss Fellenberg würdigte Minister 

Jost Thuls Jahrzehnte andauernden 

ehrenamtlichen Leistungen in den 

kommunalpolitischen Gremien auf Ortsteils-, 

Gemeinde- und Kreisebene und insbesondere 

sein Wirken als Ortsvorsteher des Ortsteiles 

Mettlach (seit 2004). Gleichermaßen dankte der 

Minister aber auch für dessen außerpolitischen 

Aktivitäten im Dienst der örtlichen Gemeinschaft 

und verwies auch auf sein Engagement in der 

Freiwilligen Feuerwehr (seit 1975) und im Gewerbe- und Verkehrsverein Mettlach. 

 

Verleihung des Elysée-Ordens an Vincenz Lackas aus Orscholz 

Der Französische Generalkonsul, 

Sebastien Girad, der es sich nicht nehmen 

ließ, im Mai 2023 die Teilnehmer des 

Wandermarathons von Varades nach 

Orscholz persönlich zu empfangen, hatte 

am Zielort Orscholz noch eine besondere 

Überraschung im Gepäck. Er nutzte die 

Gelegenheit, um Vincenz Lackas mit der 

Verleihung des Elysée-Ordens für seinen 

jahrzehntelangen engagierten Einsatz 

zugunsten der deutsch-französischen 

Freundschaft zu würdigen. Vincenz 

Lackas war „ein Mann der ersten Stunde“ 

als Anfang der 80-er Jahre die Orscholzer 

die partnerschaftlichen Kontakte zum 

französischen Kanton Varades 

aufnahmen. Seit jeher dem Gedanken der Völkerverständigung verpflichtet, war er Mitinitiator und Gestalter 

der deutsch-französischen Städtepartnerschaft und wichtiger Motor, für einen lebendigen Fortbestand der 

grenzüberschreitenden Aktivitäten auch über die Gründer-Generation hinweg.  



Sportplakette des Saarlandes für Jörg Brausch aus Orscholz 

Zu den zehn Ehrenamtlichen, denen Sportminister Reinhold 

Jost die saarländische Sportplakette für ihre Verdienste in 

der Kinder- und Jugendarbeit für den saarländischen Sport 

verleihen durfte, zählte 2023 auch Jörg Brausch aus 

Orscholz. Er blickt auf 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft im 

Sportclubs Viktoria Orscholz (SCV) zurück; als aktiver 

Spieler, als Trainer im Jugendmannschaftsbereich und 

mittlerweile 15 Jahre im Vorstand. Außerdem ist er bis dato 

für den Verein als Platzwart, Hausmeister und als 

Platzkassierer aktiv.  

 

 

 

 

Schiedspersonen aus Tünsdorf und Nohn im Amt bestätigt 

Helmut Kohr aus Tünsdorf und Helmut Kiefer aus Nohn haben sich 

dankenswerterweise wieder bereit erklärt, für eine weitere 5-jährige Amtszeit 

als Schiedsperson zur Verfügung zu sehen. 

Helmut Kohr nimmt damit das Schiedsmannsamt seit 31.08.2005 für den 

Bezirk Tünsdorf in der 4. Wahlperiode und Helmut Kiefer nunmehr seit 

12.03.1995 in der 6. Wahlperiode für den Bezirk Nohn/Dreisbach wahr. 

Herzlichen Dank dafür!  

 

 

Städtepartnerschaften 

Partnerschaft Orscholz-Varades 

Partnerschaftsverein mit Europapreis ausgezeichnet 
 
Im Jahr 2023, im Jahr des 60. Jubiläums 
des Elysée-Vertrages stand der von der 
Landesregierung ausgelobte Europapreis 
ganz unter dem Motto „Deutsch-
französische Partnerschaften-für die 
Zukunft weiterentwickeln“. Prämiert 
wurden insbesondere vorbildliche 
kommunale deutsch-französische 
Partnerschaften. Gemeinsam mit dem 
Orscholzer Partnerschaftsverein, 
vertreten durch Steffen Kraus, durften 
Bürgermeister Daniel Kiefer und 
Ortsvorsteher Manuel Kerber die 
Auszeichnung mit dem 3. Platz und ein 
Preisgeld von 1.000 € für das besondere 
Partnerschaftsevent; den Rand’Orscholz, 
entgegennehmen. Sie freuten sich nicht 
nur über das Preisgeld, sondern 
insbesondere auch über die durch den 
Preis ausgesprochene Wertschätzung, an 
alle Akteure und Beteiligten. 
 



Gemeinsam mit den Freunden aus Varades (Loireauxance) hatten die Orscholzer die Idee zu einem 

grenzüberschreitenden Sportevent in Gestalt eines Wandermarathons über 700 Kilometer Distanz - 

Rand’Orscholz – Loire – Sarre - Varades – Orscholz - ausgearbeitet und im Mai 2023 in die Tat umgesetzt. 

24 Wanderer aus Varades 

unternahmen in wenigen Tagen eine 

Wanderung von Varades bis 

Orscholz. Die Wanderung war 

ähnlich einer Staffel organisiert: Die 

Strecke wurde in 5 Etappen unterteilt, 

die an 5 Tagen zurückgelegt wurden. An jedem Tag war jede Etappe in 6 Abschnitte zu je etwa 25km 

unterteilt, die von 6 Mannschaften zu je vier Wanderern zurücklegt wurden. Die vier Wanderer wechselten 

sich auf dem Weg mit Wandern und dem Fahren des Begleitfahrzeuges, Navigation und Ausruhen ab. Am 

6. Mai wurden die Wanderer dann zunächst in Schengen und sodann in Orscholz feierlich begrüßt und 

empfangen. 

 

Partnerschaft Weiten-Weiten 

Zu Besuch in Niederösterreich 

 

Eine über 40 Teilnehmer starke Delegation unternahm im vergangenen Juni eine viertägige Reise 

nach Weiten (Niederösterreich). Die Partnerstadt hatte den Gästen aus dem Saarland ein 

spannendes Rahmenprogramm zusammengestellt. Neben einem Treffen im Rathaus, dem 

Besuch der Feuerwehr und der ersten Whiskydestillerie Österreichs, war das Fußballländerspiel - 

Weiten gegen Weiten - ein besonderes Highlight. 

 

Besuch der Waldviertler-Whisky-Brennerei 

 

 

Patenschaft mit der Fliegerstaffel der Bundespolizei 

Gemeinde Mettlach beim 60-jährigen Standortjubiläum in Fuldatal mit dabei 

Die freundschaftlichen Kontakte zwischen der Gemeinde Mettlach und der Fliegerstaffel Fuldatal der 

Bundespolizei bestehen bereits seit Ende der 1970er Jahre und entwickelten sich aus den in den 80igern 

in der Gemeinde Mettlach aufgenommenen Übungen der Hubschraubereinheit des damaligen 

Bundesgrenzschutzes. 1980 kam es dann zur deklaratorischen Patenschaft der Gemeinde Mettlach mit der 

Staffel.  



Diese Verbindung hielt auch noch 

nach der deutschen 

Wiedervereinigung lange Zeit an 

und sie tut es – wenn auch der 

Entwicklung entsprechend in 

abgeschwächter Form – bis 

heute. Anfang September hatte die 

Fliegerstaffel Bürgermeister Kiefer 

mit einer Delegation nach Fuldatal 

eingeladen. Eine schöne 

Gelegenheit nicht nur zur 

Kontaktpflege, sondern 

insbesondere auch die 

Touristikgemeinde Mettlach den 

mehr als 10.000 Besuchern näher 

zu bringen. 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

 
 
Mettlacher Amtsblatt als App verfügbar 
Das Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Mettlach ist seit Januar 2023 auch 
als App verfügbar. Über die so-genannte „Mein-Ort“ App können Nutzer nicht nur 
das Amtsblatt in digitaler Form auf dem Smartphone oder auf dem Tablet lesen, 
die App enthält auch weitere Informationen aus unserer Gemeinde wie zum 
Beispiel den jährlich Abfallkalender. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Neue Facebook-Präsenz der 
Gemeinde Mettlach  
 
Seit Mitte 2023 hat die Gemeinde 
Mettlach einen neuen digitalen Weg 
eingeschlagen, um mit ihren Bürger:innen 
in Kontakt zu treten. Die offizielle 
Facebook-Seite der Gemeinde bietet eine 
Plattform für aktuelle Nachrichten, 
Veranstaltungshinweise und den direkten 
Austausch zwischen Bürger:innen und 
Verwaltung. Die Gemeindeverwaltung 
sieht in der Facebook-Seite eine effektive 
Ergänzung zu den traditionellen 
Kommunikationskanälen und einen 
wichtigen Schritt hin zu einer modernen, 
bürgernahen Verwaltung. 
 

 

 



Personalsituation 

Der Personalbestand (Stammpersonal ohne geringfügig Beschäftigte) bei der Gemeinde Mettlach mit 

ihren Betrieben und der Saarschleife Touristik GmbH & Co. KG stellte sich im vergangenen Jahr 

folgendermaßen dar: 

Personalbestand 2023 

Kernverwaltung 44 

Bauhofkolonnen 26 

Forstbetrieb 8 

Gemeindewasserwerk 7 

Gemeindeabwasserwerk 2 

Gemeindeabfallwerk 1 

Freibad 1 

Schulen 4 

Kindertageseinrichtung der Gemeinde 18 

Saarschleife Touristik GmbH & Co. KG 15 

Insgesamt 126 

Davon 94 in Vollzeit, 21 in Teilzeit, 2 Langzeitabwesend (Altersteilzeit, Elternzeit u. ä.), 9 in Ausbildung 

 

 

Zum Start in das neue Ausbildungsjahr  

begrüßte Bürgermeister Kiefer im Sommer 2023 die 

Auszubildenden  

• Lee Weber (Verwaltungsfachangestellte), 

• Leon Knob (Anlagenmechaniker)  und  

• Christophe Mirkes (Erzieherausbildung im 

Anerkennungsjahr) 

 
 
 
 
 
 
 
 

Schulen in gemeindlicher Trägerschaft 

Schülerzahlen: 

Grundschule in 2023 

Mettlach 171 

Orscholz 236 

Grundschüler insgesamt 407 

 



Finanzmittel für laufende schulische Zwecke: 

Ausgaben für 2023 

Unterhaltungsmaßnahmen 83.000 € 

Bewirtschaftung 131.000 € 

Geräte, Ausrüstungs- und Ausstattungsgegenstände 28.000 € 

Lehr-/ Unterrichtsmittel, Sachleistungen u. a. 18.000 € 

Sonstige Geschäftsausgaben 25.000 € 

Schülerunfallversicherung  23.500 € 

Schülerbeförderungskosten 86.000 € 

 

Digitale Tafeln für die Mettlacher Grundschulen 

Der Unterricht in der Grundschule in Mettlach und in 

Orscholz ist mit digitaler geworden. Insgesamt 25 

Smartboards wurden in den Klassenräumen der Schulen 

installiert. Die Anschaffung im Gesamtwert von rd. 124.000 

€ wurde über das Förderprogramm „DigitalPakt Schule“ 

realisiert. 

In der täglichen pädagogischen Arbeit ersetzen die digitalen 

Tafeln die bekannten „grünen“ Kreidetafeln. Es handelt sich 

um Touch-Bildschirme, ähnlich der Größe einer 

herkömmlichen Schultafel. Sie können mit elektronischen 

Stiften oder einfach mit den Fingern beschrieben werden. 

Bilder oder erarbeitete Präsentationen können sofort 

eingebunden und die angeschriebenen Texte gespeichert 

werden. 

 

 

 „Schulbedarfskisten“ für Mettlacher Grundschulen; 

eine Spendenaktion der Herzensengel e.V.   

Ob Malblock, Schnellhefter, Spitzer oder einen Füller; wie oft fehlt es 

einfach an solchen Kleinigkeiten, die bedürftige Schülerinnen und 

Schüler dringend brauchen. Aus diesem Grund hat der Beirat der 

Herzensengel in der Gemeinde Mettlach pünktlich zu 

Schuljahresbeginn 23/24 den beiden Grundschulen in Mettlach und 

Orscholz sogenannte „Schulbedarfskiste“ zur Verfügung gestellt. 

Damit können die Schulleiterinnen kurzfristig und unkompliziert 

reagieren, wenn mal akuter Bedarf besteht. 

 

 



Kindertageseinrichtungen 
 

Belegungssituation 2023 in den Kindertageseinrichtungen 
 

Kindertages-
einrichtung 

Platzangebot belegte Plätze 
Einzugsgebiet Träger 

Kindergarten Krippe Kindergarten Krippe 

Mettlach 
Marienau 

50 11 47 10 Mettlach Kirche 

Mettlach 
Bahnhofstraße 

73 11 73 10 Mettlach Gemeinde 

Saarhölzbach 38 5 35 5 Saarhölzbach Kirche 

Orscholz 125 22 85 18 Orscholz Kirche 

Weiten 50 22 42 17 Weiten, Faha Kirche 

Tünsdorf 75 22 49 22 

Tünsdorf, Nohn, 
Wehingen, 
Dreisbach, 
Bethingen, 
Büschdorf 

Kirche 

Insgesamt 411 93 331 82  

 
 
QM-Prozess der kommunalen Kitas erfolgreich abgeschlossen 

Mit weiteren 18 saarländischen Städten und insgesamt 74 kommunalen 

Kindertageseinrichtungen hatte sich die Gemeinde Mettlach mit ihrem 

gemeindeeigenen Kindergarten „Bahnhofstraße/ Mettlach“  2020 auf 

den Weg gemacht, das neue saarländische Bildungsprogramm in den 

Prozess der Qualitätsentwicklung zu integrieren, um die Qualität der 

Arbeit für Kinder und Eltern in Krippen und Kindergärten weiter zu 

verbessern. Im Mai 2023 durfte nun Bürgermeister Daniel Kiefer 

gemeinsam mit den Einrichtungsleiterinnen die Ergebnisse ihrer 

gemeinsamen Arbeit in Form von Qualitätshandbüchern 

entgegenzunehmen.  

 
Kindergartenbeiträge im Kindergartenjahr 2023/24 

Für das Kindergartenjahr 2023/24 sinkt die gesetzlich definierte Beteiligungsquote der Eltern am Beitrag 
von bisher 12,5 auf 10% der Personalkosten.  
 

 
Betreuungsform 

Elternbeitrag/ 1. Kind 
(ab 01.08.2023) 

zum Vergleich: 
der bisherige Beitrag 

Krippe 190 € 230 € 

Kindergarten Ganztagsplatz/lang 83 € 102 € 

Ganztagsplatz/ kurz 59 € 71 € 

 

Finanzmittel für laufende vorschulische Zwecke (Kindergarten und Krippe) 

 2023 

Gemeindezuschuss an KiTa in kirchlicher Trägerschaft 465.000 € 

Lfd. Betriebskosten (bereinigt) an KiTa in kommunaler Trägerschaft 220.000 € 



Finanzen  

Haushaltswesen 

Allgemeine Haushaltssituation 

Am 28.03.2023 wurde der Haushaltsplan für das Jahr 2023 vom Gemeinderat Mettlach beschlossen; ein 

Nachtragshaushalt brauchte im laufenden Haushaltsjahr nicht aufgestellt werden.  

Die Folgen der Corona-Pandemie ebenso wie die Rahmenbedingungen des Saarlandpaktes prägten auch 

in diesem Jahr den Etat. Hinzu kamen die finanziellen Auswirkungen aufgrund des russischen 

Angriffskrieges auf die Ukraine. Trotz dieser schwierigen Ausgangssituation und mit erheblichen 

Konsolidierungsanstrengungen gelang es der Gemeinde Mettlach für 2023 einen genehmigungsfähigen 

Haushalt vorzulegen. In seiner Haushaltsrede machte Bürgermeister Daniel Kiefer auf die engen 

Spielräume bei den Gemeindefinanzen aufmerksam und erklärte, dass die guten Ergebnisse aus Vorjahren 

es ermöglich machten, in 2023 einen genehmigungsfähigen Haushalt ohne Steuererhöhungen vorzulegen. 

Im investiven Bereich habe der Krediterlasses der saarländischen Landesregierung Möglichkeiten eröffnet, 

für einzelne Projekte, u.a. für die Bereichen Brandschutz, Kita- und Schulausbau, Sonderkredite 

aufzunehmen, ohne dass diese auf die die Kreditobergrenze und damit auf den investiven Haushalt der 

Gemeinde Mettlach angerechnet werden.  

Im Rahmen des Saarlandpaktes ist bis 2065 eine jährlich steigende Mindesttilgung zur Rückführung der 

bestehenden Kassenkredite zu erwirtschaften. Diese beträgt für 2023 rund 179.000 €. Im Gegenzug erhält 

die Gemeinde vom Land bis einschließlich zum Jahr 2024 jährliche Investitionskostenzuschüsse von rund 

188.000 € und konnte insgesamt rund 9 Mio. € an Kassenkrediten an das Land zu übergeben. 

Die durch die Kommunalaufsichtsbehörde erteilte Haushaltsgenehmigung erreichte die Gemeinde am 

02.11.2023. 

Der Ergebnishaushalt, die Darstellung der Aufwendungen und Erträge, weist in 2023 ein 

planungsbezogenes Defizit in Höhe von -4.492.898 € aus. 

Im Investitionsplan 2023 stehen der Gemeinde Investitionsauszahlungen in Höhe von rund 9,92 Mio. € zur 

Verfügung. 

 

Eckpunkte des Haushalts 

Ergebnishaushalt Vergleichszahlen / € 

 

 

2023 

€ 2021 2022 

Gesamtbetrag der Erträge 22.728.564 22.995.875 23.393.069 

 Gesamtbetrag der Aufwendungen 23.138.837 22.986.293 27.885.967 

 Jahresfehlbetrag 410.273 -9.582         4.492.898 

 

Als Einzelmaßnahmen des Ergebnishaushaltes 2023 seien auszugsweise genannt: 

• Allgemeine Straßenunterhaltung (825.000 €) 

• Straßenbeleuchtung (160.000 €) 

• Dachsanierung und Herrichtung der Zuwegung an der Mehrzweckhalle Weiten (105.000 €) 

• Dach- und Turmsanierung an der Kapelle Wehingen (80.000 €) 

•  Spiel- und Sporthalle Mettlach, v.a. dringende Sanierungsmaßnahmen (81.000 €) 

• Sanierungsarbeiten Schloss Ziegelberg – Pförtnerhaus (55.000 €) 

• Maßnahmen Spiel- und Sporthalle Mettlach, v.a. dringende Sanierungsmaßnahmen (81.000 €) 



• Sanierungsarbeiten Schloss Ziegelberg – Pförtnerhaus (55.000 €) 

• Sanierung Gebäude Luxemburger Straße 15 Weiten (160.000 €) 

• Maßnahmen des Gewässer- und Hochwasserschutzes (60.000 €) 

• Brückensanierungen im Gemeindegebiet (90.000 €) 

• Erneuerung von Fenstern, Türen, Sonnenschutz am Baubetriebshof Mettlach (80.000 €) 

• Sanierung der Toilettenanlage an der Lutwinuskirche Mettlach (90.000 €) 

 

Ein- und Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit 

Vergleichszahlen / € 2023 / € 

2021 2022 

Gesamtbetrag der Einzahlungen 1.761.241 4.110.675 5.306.026 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen 2.945.180 5.701.103 9.920.774 

 Gesamtbetrag der Investitionskredite 1.183.939 1.590.428 4.614.748 

 
 

Zur Finanzierung von Investitionen dienen grundsätzlich die Einnahmen aus Veräußerung von 

Grundstücken und zweckgebundene Zuschüsse aufgestockt um die der Gemeinde genehmigte 

allgemeine Kreditaufnahme. Zum Jahresende 2023 betrug das Gesamtvolumen an Investitionskrediten 

der Gemeinde ca. 9,4 Mio. €. Die zur Liquiditätssicherung des Kassengeschäfts genehmigten 

Liquiditätskredite wurden mit einem Gesamtbetrag von weiterhin noch 13 Mio. € in Anspruch genommen. 

Bei dieser Gesamtverschuldung von etwa 22,4 Mio. € betrug die Pro-Kopf-Belastung ca. 1.824 €. Aufgrund 

der Entwicklung der Kassenlage in den vergangenen Jahren besteht Grund zur Hoffnung, dass bei 

konsequenter Einhaltung der Vorgaben des Saarlandpaktes diese spürbar verringert werden kann. 

 

Als Einzelmaßnahmen des investiven Haushaltes 2023 seien auszugsweise genannt: 

• Neubau der Kita Bahnhofstraße in Mettlach (5,329 Mio. € über verschiedene Jahre) 

• Neubau Feuerwehrgerätehaus Orscholz (800.000 € im Jahr 2023) 

• Stadtumbau Ortsmitte Mettlach, Masterplan Mettlacher Runde (1,03 Mio. €) 

• Herrichtung eines Grundstückes für den Neubau Kita Mettlach (410.000 €) 

• Neuanschaffung Löschfahrzeug KatS LBZ Weiten (263.000 €) 

• Ausbau Gebäude Moselstraße 1 in Orscholz (231.000 €) 

• Erschließung Bootsanlegestelle Mettlach für Hausbootverleih (160.000 €) 

• Verschattungsanlage Grundschule Langwies (125.000 €) 

• Neue Schaltanlage Freibad Mettlach - Austausch Elektroverteiler und Steuerung (100.000 €) 

Steuereinnahmen und Landeszuweisungen 

 

Die Hebesätze für die Gemeindesteuern bilden 2023 zum Vorjahr unverändert und betrugen für die  

 Grundsteuer A  300 % 

 Grundsteuer B  430 % 

 Gewerbesteuer  449 %  

 

 

 



Einnahmen aus 2018/€ 2019/€ 2020/€ 2021/€ 2022/€ 2023/€ 
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Grundsteuer A 48.945 45.277 46.539 46.547 46.175 44.730 

Grundsteuer B 1.318.236 1.304.880 1.576.301 1.575.781 1.575.402 1.612.061 

Gewerbesteuer  3.831.982 4.122.419 -303.953 3.403.102 5.160.419 4.299.392 

S
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u
e
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Einkommensteue

r 

3.044.027 3.028.656 2.194.827 3.175.196 3.152.852 3.168.467 

Umsatzsteuer 846.959 938.947 891.359 966.422 939.815 954.493 

Schlüsselzuweisung 

des Landes 

6.514.152 7.207.356 8.413.692 9.292.128 9.297.012 8.675.844 

Werte sind den Ergebnisrechnungen entnommen 

Gemeindeanteil an der Kreisumlage des Landkreises Merzig-Wadern  
 
 2018/€ 2019/€ 2020/€ 2021/€ 2022/€ 2023/€ 

Anteil Mettlach 7.200.540 7.257.096 7.346.772 7.198.896 7.593.624 8.899.416 

 

 

Öffentliche Einrichtungen und Eigenbetriebe 

Abfallentsorgung und -verwertung  

Rückkehr zum EVS 

Seit 2013 organisiert die Gemeinde Mettlach ihre Abfallentsorgung selbst („§ 3 Kommune“). Seither erfolgt 

u.a. eine Verwiegung des Restabfalls mit dem Einsammeln. Die Gebühren wurden zuletzt zum 1.1.2022 

moderat angehoben.  

Seit längerem gab es seitens der Gemeindeverwaltung Überlegungen, den Status als sogenannte „§ 3 

Kommune“ aufzugeben und die Aufgabenerledigung 

wieder dem Entsorgungsverband Saar (EVS) zu 

übertragen. Eine entsprechende Absichtserklärung wurde 

nach Beschluss des Gemeinderates am 10.12.2021 durch 

Bürgermeister Kiefer und die EVS-Geschäftsführung 

unterzeichnet. Vorab stellte der EVS seine Überlegungen 

dem gemeindlichen Abfallausschuss vor und erläuterte 

die Rückfragen der Ausschussmitglieder. Seit November 

2022 fanden informelle Sitzungen des Abfallausschusses 

statt, in welchem die Vorstellungen im Hinblick auf eine 

Rückkehr zum EVS zum 1.1.2025 konkretisiert worden 

sind. Die entsprechenden vorbereitenden Maßnahmen diesbezüglich sind mittlerweile auf den Weg 

gebracht worden und mündeten in dem Gemeinderatsbeschluss vom 13.12.2023, die Abfallentsorgung in 

der Gemeinde Mettlach zum 1.1.2025 an den EVS zurück zu geben.   

Die Gemeinde Mettlach war die erste Kommune, die sich für eine Rückkehr zum EVS ausgesprochen hat, 

daher gibt es viele rechtliche Detailfragen zu klären. Die zentrale Forderung von Bürgermeister Kiefer zur 

Standortgarantie für den Wertstoffhof Mettlach wurde durch den EVS bereits zugesichert. Dafür sprächen 

aus Sicht der Kommune wirtschaftliche Synergien, eine gesamtheitliche Betreuung durch die Fachkräfte 

des EVS in allen operativen, (verwaltungs-)rechtlichen und strategischen Aspekten sowie die 

Kundenbetreuung durch das EVS Kunden-Service-Center. 



Die weiteren Schritte zum Übergang der Abfallentsorgung an den EVS im Jahresverlauf 2024 werden in 

Kürze in Angriff genommen werden.  

2023 wurden folgende Abfallmengen eingesammelt: 

 2020/to 2021/to 2022/to 2023/to 

Restabfall 1.197 1.272 1.154 1.160 

Bioabfall 1.232 1.263 1.125 1.127 

Sperrmüll 363 362 314 300 

Papier (Container) 492 458 421 398 

Papiertonnen 510 508 463 436 

 

Im Kommunalen Rückkonsumzentrum wurden u.a. angeliefert: 

 2020/to 2021/to 2022/to 2023/to 

Kunststoffe 56 39 31 29 

Metallschrott 65 53 47 54 

Papier/ Kartonagen 88 76 86 84 

Sperrmüll  350 254 265 280 

Altlacke/ -farben 3 6 3 5 

Altholz 425 329 300 288 

Bauschutt  259 253 302 261 

 
 

Abwasserwerk 
 
Ab dem 1.1.2023 betrug die Abwassergebühr 4,48 €/m³ wie im 

Vorjahr.  

 

Kanalbaumaßnahmen/-sanierungen 
 

→ Erneuerung des Abwasserkanals Eichenstraße Weiten 

→ Erneuerung des Abwasserkanals Luxemburger Straße 

Weiten 

→ Planung Erneuerung der Abwasserentsorgung Ortsdurchfahrt 

Orscholz 

→ Fortführung und Aktualisierung des Kanalkatasters 

 
 
 

Kanalhausanschlüsse 
 
Im Jahr 2023 wurden 16 neue Kanalhausanschlüsse genehmigt und zum Teil neu hergestellt. Des Weiteren 

wurden 13 Reparaturen am Kanalortsnetz bzw. an Hausanschlüssen vorgenommen. 

 

Wasserwerk 
 

Die Wasserfördermenge 2023 betrug etwa 969.000 m³ (Vorjahr: etwa 935.000 m³). Für die Versorgung 

von 5.129 Haushalten unterhält das Gemeindewasserwerk 96 km Ortsnetzleitungen, 26 km 

Zubringerleitungen und 49 km Verbindungsleitungen. Zur Sicherstellung der Trinkwasserversorgung 

verfügt das Gemeindewasserwerk über 7 Quellanlagen, 2 Bohrungen, 2 Filteranlagen, 4 Pumpwerke und 

6 Hochbehälter. 

 



Die Wasserbezugsgebühr blieb 2023 mit (brutto) 2,19 €/m³ gegenüber dem Vorjahr unverändert. Mit 

dem Wasserpreis bewegt sich das Wasserwerk Mettlach im Landesvergleich im Mittelfeld. Das 

Grundwasserentnahmeentgelt in Höhe von 0,10 €/m³, welches seit 2018 an das Land abzuführen ist, 

wurde nicht an die Kunden weitergegeben, sodass der Wasserpreis für die Endverbraucher unverändert 

blieb. Ab dem 1.1.2024 steigt das Grundwasserentnahmeentgelt auf 0,13 € pro Kubikmeter.   

 

Sicherstellung der Wasserversorgung 
 
Größere Störungen waren im abgelaufenen Jahr beim Gemeindewasserwerk, wie in den Vorjahren, nicht 

zu verzeichnen. 

 

Baumaßnahmen des Gemeindewasserwerkes: 
 

→ Erneuerung der Hauptwasserleitung Eichenstraße 

Weiten 

→ Erneuerung der Hauptwasserleitung Edmund- und 

Fabrikstraße Mettlach  

→ Beginn Erschließungsmaßnahmen Saarhölzbach 

„Auf der Plak“  

→ Maßnahmen in der Medardusstraße, Nohn 

→ Erneuerung des Druckminderschachtes Bethingen 

→ außerdem wurde von den Mitarbeitern des Wasserwerkes Neuanschlüsse (21) verlegt, 
Rohrbrüche (17) repariert, Hausanschlüsse erneuert bzw. saniert (62) sowie Schieber / Hydranten 
repariert bzw. ausgetauscht (8). 

 

Gemeindewasserwerk Mettlach 
jetzt im Rahmen des Technischen 
Sicherheitsmanagements (DVGW) 
zertifiziert 
 
Mit Unterstützung eines Beraterbüros 

hat die Gemeinde in den Jahren 

2021/2022 für ihr Gemeindewasserwerk 

im Rahmen eines QM 

(Qualitätsmanagements) alle 

Betriebsprozesse überprüft, 

Verfahrensanweisungen und 

Arbeitsanweisungen neu beschrieben 

und genau dokumentiert mit dem Ziel, im 

Eigenbetrieb die organisatorischen 

Strukturen zu optimieren, betriebliche 

Arbeitsprozesse zu verbessern oder 

rechtssichere Betriebsabläufe zu 

schaffen. Am 01. und 02. März 2023 stellte sich das Gemeindewasserwerk Mettlach der DVGW TSM-

Überprüfung und bestand erfolgreich. Mit seinen fünf Mitarbeitern ist das Mettlacher Wasserwerk im 

Saarland das kleinste Wasserversorgungsunternehmen mit einer TSM-Bestätigung. Deshalb haben die 

angepassten und neuen Prozesse bei einem Wasserversorgungsunternehmen dieser Größe, die zu einem 

erfolgreichen Ergebnis der TSM-Überprüfung beigetragen haben, im Saarland Pilotcharakter und können 

durchaus als Best Practice-Beispiele kommuniziert und von anderen vergleichbaren Betrieben 

übernommen werden.  



Die feierliche Übergabe der Urkunde des Deutschen Vereins des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) an 
Bürgermeister Kiefer und den technischen Betriebsleiter Peter Kiefer Ende Mai im Mettlacher Rathaus steht 
für einen erfolgreichen Abschluss des aufwendige Zertifizierungs-prozesses. 
 

Freibad Mettlach 
 
Das Freibad Mettlach wurde 2023 erstmals ohne 

Corona-Einschränkungen geöffnet. Die 

Besucherzahl sank gegenüber dem Jahr 2022 

leider aufgrund des ab Ende Juli einsetzenden 

schlechten Wetters ab. Daher besuchten im 

Sommer 2023 insgesamt nur 36.820 

Besucherinnen und Besucher das Freibad, 

gegenüber 42.689 im Vorjahr.  

Positiv ist der Einbau der neuen Schaltanlage zu 

vermelden, ebenso weitere kleinere Investitionen 

in die Infrastruktur des Freibades.  

Erfreulicherweise gelang es 2023, wieder einen umfassenden Kioskbetreib zu etablieren. 

 

 

 

Tourismus 

Touristische Entwicklung 

Die touristische Entwicklung hat sich nach 

den Corona-Jahren in etwa an das Niveau 

von 2019 angenähert, z.T. übertroffen. 

Allerdings haben bisher nicht alle Betriebe 

von der positiven Entwicklung profitiert. 

 

 

 

 

Die Werbemaßnahmen wurden 2023 im Vergleich zu 2022, aufgrund der unsicheren 

Prognosen und den coronabedingten Preissteigerungen bei Druck- und 

Werbeprodukten etwas reduziert. Die Couponanzeigen wurden in insgesamt 18 

Tageszeitungen und Publikumszeitschriften, die insgesamt eine Auflage von 11,6 Mio. 

generieren, veröffentlicht. Die Broschüren wurden jeweils in einer Auflage von 10.000 

Stück produziert, davon wurden je 8.000 Stück auf Anfragen und über 

Messeprospektservice verteilt. 
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Saarschleifen Bike+Run Marathon 

Am 30. Juli fand der Saarschleife Bike+Run Marathon statt. Gegenüber dem Vorjahr hat sich die 

Teilnehmendenzahl leicht 1.331 auf 1.358 erhöht. Diese starteten auf den 37, 54 und 102 km langen MTB-

Strecken und in den Wettbewerben E-Bike-Challenge, MTB-Betriebsmeisterschaften und im Youngster 

Cup, an dem NachwuchsfahrerInnen zwischen fünf und 18 Jahren teilnehmen. 

    

 

FairPlay-Tour der Großregion 

Am 20./21. Juli war Orscholz Etappenort auf der 23. FairPlay-Tour der Großregion. Rund 150 jugendliche 

TeilnehmerInnen und ihre BetreuerInnen kamen nach 79 km von Birkenfeld kommend in Orscholz am 

Cloef-Atrium, wo sie von Sportminister Reinhold Jost und Bürgermeister Daniel Kiefer empfangen wurden. 

Nach einer Erfrischung und dem Aufstieg auf den Baumwipfelpfad ging es zur Übernachtungsstation in der 

Gemeinschaftsschule an der Saarschleife Orscholz. Nach einem stärkenden Frühstück ging die Tour am 

21.07. auf die letzte Etappe zum Ziel in Trier.    

 

Gästeführungen 

Erstmals in 2023 hat die Saarschleife Touristik öffentliche 

Führungen in Mettlach angeboten. Von April bis Oktober konnten 

Interessierte jeden 3. Samstag im Monat an einer von unseren 

fachkundigen GästeführerInnen geleiteten Tour durch Mettlach 

teilnehmen. 

Ebenfalls neu im Programm sind die Gesundheits-wanderungen 

im heilklimatischen Kurort Orscholz von Frau Marion Mader-

Remmel, die dazu die Ausbildung zur qualifizierten 

Gesundheitswanderführerin absolviert hat.  

 



Wanderangebote 

Unter der Federführung der Saarschleifenland Tourismus 

GmbH und mit Fördergeldern des Landes wurden am Saar-

Hunsrück-Steig vier Nature Camp Grounds einge-richtet. Ein 

solcher Übernachtungsplatz für Wandernde, die mit dem Zelt 

unterwegs sind, wurde auf dem Gebiet der Gemeinde Mettlach 

erstellt. Erste Buchungen konnten ab Oktober vorgenommen 

werden. 

 

Neu im Programm der Saarschleife Touristik war eine Genusswanderung 

auf der Saarschleife Tafeltour am 19. August. Auf dieser rd. 16 km langen 

Wanderung konnten an fünf Stationen verschiedene Biere der Mettlacher 

Abtei-Brauerei gekostet werden. Unter den 30 Teilnehmenden war auch 

die Mettlacher Bierkönigin Anni I.  

 

 

 

SaarPedal 

Bei herrlichem Wetter fand am 21. Mai zum 28-ten Mal der Erlebnistag Saar-

Pedal entlang der Saar von Merzig bis Konz statt. Auf dem Marktplatz 

Mettlach und in der Fußgängerzone wurde, auch anlässlich der Mettlacher 

Kirmes und der Lutwinus-Wallfahrt, ein abwechslungsreiches Programm mit 

live-Musik, Kulinarik, Hüpfburg, Karussell und dem Auftritt von Magier Maurice geboten.  

Veranstaltungen im Cloef-Atrium 

Im Veranstaltungskalender des Cloef-Atrium haben sich mittlerweile 

verschiedene Kunstausstellungen, die Kinotage und 

Sonntagskonzerte etabliert. Daneben erfreut sich der Standort bei 

diversen Oldtimerclubs als attraktive Location für Clubtreffen. 

Musikalische Highlights bieten das Gitarrenfestival, der 

Orscholzer Kultursommer und das Orscholzer 

Weihnachtskonzert. 

 

 

 



 

 

Der 24-h-Wandermarathon „Grenzgänger“ lockte 

am 30. September über 200 Wandernde nach 

Orscholz. Ab 8:00 Uhr starteten die Teilnehmenden 

auf die 55 oder 75 km lange Strecke. 

 

Mit der Saarkoreanale am 12. November wurde die 140-jährige 

deutsch-koreanische Beziehung gefeiert. Neben wirtschaftlichen, 

kulturellen und kulinarischen Aspekten wurde auch die politische 

Situation in diesem in Nord und Süd geteilten Land vorgestellt. 

 

 

 

Cloef-Atrium – Regiothek und Tourist-Information 

Das Sortiment in der Regiothek im Cloef-Atrium wurde 

um ein separates Viez-Regal erweitert. Verschiedene 

Viez-Produkte und -sorten von Betrieben des Vereins 

Viezstraße e.V. werden hier angeboten. 

 

 

 

 

 

Im März 2023 wurde die Tourist-Information im Cloef-Atrium nach den 

Qualitätskriterien „Reisen für Alle“ auf ihre Barrierefreiheit überprüft. 

Für Gehbehinderte wurde die TI als barrierefrei zertifiziert, für 

Rollstuhlfahrer ist die TI eingeschränkt barrierefrei. 

 

Sanierungsarbeiten am Cloef-Atrium  

An der Holzkonstruktion des Cloef-Atriums waren umfangreiche Sanierungsarbeiten erforderlich. 56 

Holzträger wurden mit Schutzbrettern an den Stirnseiten gegen Witterungseinflüsse geschützt und an 

weiteren 42 Holzstützen mussten Risse und Witterungsschäden beseitigt werden. 

 

 

 

 



Die Arbeiten wurden von einer Holzbaufachfirma durchgeführt. Die Kosten beliefen sich auf rd. 100.000 

EUR. Für 2024 sind weitere Maßnahmen erforderlich. 

 

Fähre Welles 

Von April bis Oktober verkehrt die Fähre – die einzige im Saarland – und bringt v.a. Wanderer auf der 

Saarschleife Tafeltour, die auf der Etappe zwischen Burg Montclair und Dreisbach unterwegs sind, über die 

Saar. Insgesamt hat die Fähre im Jahr 2023 24.426 Personen befördert. 

 

 


